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DenErnstfall proben
Brandfall Die Feuerwehren Horn, Goldach und Steinach haben am Freitagabend ihre

gemeinsame Schlussübung gehalten. Das Vertrauen zum Kameraden ist hier unabdingbar.

Ramona Riedener
ramona.riedener@tagblatt.ch

Bereits zum dritten Mal schlos-
sen die Feuerwehren Horn, Gold-
ach und Steinach ihr Übungsjahr
mit einer gemeinsamen Haupt-
übung ab. Als Übungsobjekt
diente die Firma Sabo AG in
Horn. Der Hauptzweck der
Übung war die Zusammenarbeit.

Sieben Minuten nach Alarm-
eingang, etwas verzögert durch
die erschwerte Verkehrslage, ist
die zuständige Feuerwehr Horn
mit ihren beiden Löschzügen, der
Sanitäts- und Verkehrsgruppe
samt Tanklöschfahrzeug und
Material am Einsatzort. Nur drei
Minuten später folgen die Feuer-
wehren aus Goldach und Stein-
ach, welche durch die Komman-
dozentrale zur Unterstützung der
ortseigenen Feuerwehr aufgebo-
ten wurden.

Lastwagengerätunter
derBrücke inFlammen

Unter der Übungsleitung von
Pascal Vetsch und der Einsatz-
leitung von Marcel Kurz stehen
rund 120 Fachkräfte im Einsatz.
Auf dem Sabo-Areal, unter der
Brücke zwischen Silo und Gebäu-
den, hat ein Lastwagen Feuer ge-
fangen – so die Übungssituation.
Bald schon ist der Brand auf die
beiden nahestehenden Gebäude
übergegangen. Als eingespieltes
Team trainieren die Einsatzkräf-

te den Ernstfall. Dieses Mal ist es
nur eine Übung und sie sollte für
die Zuschauer, ehemalige Ein-
satzkräfte, Delegierte und Gäste,
etwas spektakulär sein.

Für Action sorgen die Lösch-
züge mit einer Wassershow, als
sie von verschiedenen Seiten
grosszügig auf den imaginären
Brandherd einwirken. Mit dem
Hubretter werden zwei verletzte
Personen aus schwindelerregen-
der Höhe gerettet und von der
Sanitätsgruppe in fürsorgliche
Obhut genommen. Fast gespens-

tisch wirken die Szenen der ver-
schiedenen Einsatzgruppen in
der Dunkelheit des regnerischen
Abends. Wo es im Ernstfall auf
jeden Einzelnen ankommt und
die eingespielte Zusammenarbeit
über Leben und Tod entscheiden
kann, muss man sich aufeinander
verlassen können.

Im Feuerwehrdepot Goldach
nutzte Willi Frischknecht, Kom-
mandant der Feuerwehr Horn,
nach der Übung die Gelegenheit,
einen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr zu werfen. Sabrina

Forster ist die erste Frau der
Feuerwehr Horn und auch eine
der ersten Frauen im Kanton, die
den Dienstgrad des Oberleut-
nants bekleidet. Die 35-jährige
Vizekommandantin wollteFeuer-
wehrdienst machen und liess sich
auch von fehlenden sanitären An-
lagen im Feuerwehrdepot Horn
nicht abhalten. Heute zweifelt
niemand mehr an der Dienst-
tauglichkeit der Frauen. Inzwi-
schen haben ausserdem drei wei-
tere Frauen den Weg in die Feuer-
wehr Horn gefunden.

Spektakulär für Zuschauer: Am Freitag probten drei Feuerwehren den Ernstfall. Bild: Ramona Riedener

Unentgeltliche
Rechtsauskunft

Region Am Donnerstag, 2. No-
vember, von 17 bis 18.30 Uhr
findet die Rechtsberatung des
Amtsnotariates St.Gallen in den
Räumen des Amtes für Handels-
register und Notariate, David-
strasse 27, in St.Gallen statt. Da-
bei werden vor allem Fragen aus
dem ehelichen Güterrecht und
dem Erbrecht und Fragen zu
Beurkundungen beantwortet. Es
ist keine Voranmeldung nö-
tig. (SP.)

Agenda

HeuteMontag
Horn

Bibliothek, 17.00–18.30, Moschtihuus

Rorschach

Turnen für Seniorinnen, 9.00, evangeli-
sches Kirchgemeindezentrum

Café International für Einheimische
und Migranten, 14.00–16.00, evangeli-
sche Kirche, Treffpunktraum

Turnen für Seniorinnen und Senioren,
14.30, evang. Kirchgemeindezentrum

Bibliothek, 15.30–18.00, Kirchstrasse 3

Lichtbar vom Kunstverein, 18.00–
22.00, Lindenplatz

Steinach

Turnen für Seniorinnen, 9.00, Schul-
haus, Turnhalle

MorgenDienstag
Goldach

Chrabbelträff, 9.30–11.00, Familienzen-
trum, Seewiesstrasse 3

Heiden

Die Migrantigen, 19.30, Kino Rosental

Horn

Ü60 – Besuch in der Stiftsbibliothek
St.Gallen mit Führung, 14.05, Abfahrt
ab Bahnhof

Informationsveranstaltung zum
Thema: Das künftige Postangebot in
Horn, 19.30, evang. Kirchgemeinde-
haus

Rorschach

Tanz für Junggebliebene, Livemusik,
14.00–17.00, Restaurant Schweizerhof

Nuggi-Treff, 15.15–17.00, Zentrum
St.Kolumban

Lichtbar, vom Kunstverein, 18.00–
22.00, Lindenplatz

Halloween-Party, der Quartierkoordi-
nation Stadt Rorschach, 18.00, ehem.
Kindergarten Sonne, Sonnenweg 3

Thal

Seniorennachmittag mit Konrad
Singers und ihren Gassenhauern,
14.30–16.30, evang. Kirchgemeinde-
haus

Behandlung von
Krampfadern

Gesundheit Die Behandlung von
Krampfadern steht im Fokus des
öffentlichen Vortrages am Mitt-
woch, 1.November,um18.30Uhr
im Spital Heiden. Die Referenten
Annett Hofmann, Leitende Ärz-
tin Chirurgie, und Roman Läss-
ker, Oberarzt mbF Chirurgie,
werden die klassischen Therapie-
verfahren demonstrieren und die
Laserbehandlung vorstellen. Der
Eintritt ist frei. (pet)

Frauenzmorge
mit Referat

Rorschach Am Samstag, 4. No-
vember, findet von 8.45 bis 11 Uhr
im Burghaldenschulhaus ein
Zmorge statt. Die Teilnehmerin-
nen erwartet ein Referat von The-
res Lechner, Psychosoziale Bera-
terin in christlicher Seelsorge,
zum Thema «Schluss mit dem
ewigen Nörgeln und Kritisieren».
Es gibt eine unentgeltliche Chin-
derhüeti. Anmeldungen sind bis
morgen Dienstag, bei Astrid Hu-
ber unter der Telefonnummer
0718551614 oder frauezmorge@
gmx.net möglich. (KH./pet)

EinWahrzeichen für zwölfNächte
Rorschach Bis zum 8. November verschiebt sich das Stadtzentrum auf die Lichtbar am

Lindenplatz. Hier startet und endet der Lichtwoche-Stadtrundgang mit 16 Überraschungen.

Ein kühler Oktoberabend? Eher
wähnt man sich in einer lauen
Sommernacht. Lachen, Schwat-
zen und Gläsergeklirr echot von
den Hauswänden. Passantinnen,
Flaneure, Paare und Gruppen
tauchen ihre Gesichter in den
Schimmer der Lichtbar, welche
aus 13 kreisförmig angeordneten
Leuchtelementen besteht. Man
erkennt sich wieder oder lernt
sich kennen, während das
freundliche «Mariaberg»-Team
Drinks serviert. Drinks, die
leuchten, blinken und sich mit
den Gästen zu freuen scheinen.
Die verspielt inszenierten
Leuchtwürfel in den Baumkro-
nen und über den Boden gleiten-
de Laserpunkte lassen die nahen-
de Umstellung auf die Winterzeit
vergessen.

Für viele ist es eine samstag-
abendliche Gelegenheitsfete, für
den Kunstverein Rorschach der
100. Geburtstag, der angemes-
sen gefeiert sein will. Mit einem
Lichtjahr und jetzt mit einer
Lichtwoche, gemeinsam mit al-
len, die dabei sein wollen. Der
Schöpfer dieser Lichtbar, die bis
8. November täglich ab 18 Uhr ge-
öffnet hat, ist Paul Etter, Vor-
standsmitglied des Lichtkunst-
projekts Rorschach (LKP), das als
«Tochterverein» des Kunstver-
eins das ganze Lichtjahr gestaltet.
Etter, pensionierter Druckerei-
fachmann, unermüdlicher Ideen-
produzent, Tüftler, Anreisser und
rastloser Alleskönner, ist über-
zeugt: «Die Lichtbar bildet den
Mittelpunkt unserer Lichtwoche.
Hier treffen sich die Leute, bevor

sie auf unseren Lichtwoche-
Stadtrundgang gehen, und sie
schliessen diesen hier auch wie-
der in gemütlicher Runde ab.»

KlingendesKunstwerk
«Rohrschach»

Der Stadtrundgang startet am
Tag nach Allerheiligen. LKP-Mit-
glied Edwin Hasler und seine
Kollegen haben aus Archiven lo-
kalgeschichtlich bemerkenswer-
te Bilder und Filmsequenzen zu-
sammengestöbert, die nun an elf

Hausfassaden zu bewundern
sind. Ergänzend präsentiert die
evangelische Kirchgemeinde ein
«Kino an der Kirchenfassade»,
während die katholische Kirchge-
meinde dem Künstler Patrick
Muchenberger im Park der Kir-
che St.Kolumban Gastrecht ge-
währt. Gespannt sein darf man
auf die lichtkünstlerische Verzau-
berung des Treppenhauses durch
Studierende der Schule für Ge-
staltung St.Gallen. Der Arboner
Künstler Stefan Philippi bespielt

sein Klangkunstwerk «Rohr-
schach» beim Seepavillon. Dabei
handelt es sich um ein grosses
Schachspiel aus klingenden Roh-
ren. Am Freitag, 3. November, er-
öffnen Irmgard und Ruedi Stam-
bach den «Laternenzauber» in
der Jugendkirche, wo rund 300
Schulkinder aus der Region
Rorschach ihre selbstgestalteten
Lichtwürfel zeigen. Wer’s in klei-
nerem Rahmen mag, findet im
«Schilte Sechsi» am Lindenplatz
Erfüllung. Dort präsentiert der
Fotograf Julian Dünser seine
«Lightpaintings».

Thomas Widmer
redaktionot@tagblatt.ch

Regionalfussball

St.Gallen-Staad
gewinnt deutlich
Der FC Steinach unterliegt im
Heimspiel vom Samstag dem FC
Amriswil mit 1:4. Dafür konnten
die Frauen vom FC St.Gallen-
Staad gegen die FC Amriswil-
Frauen mit einem 5:1 Sieg vom
Platz gehen. (jor)

NLB
Gruppe 2:
Amriswil – St.Gallen-Staad 1:5

2. Liga
Gruppe 2:
Kreuzlingen – Rorschach-Goldach17
0:1
Steinach – Amriswil 1:4

3. Liga
Gruppe 2:
Uznach – Rheineck 1:2

Musik in der
Friedhofskapelle

Rorschach An Allerheiligen be-
geben sich viele Menschen auf
den Zentralfriedhof, um der Ver-
storbenen zu gedenken. Zu
einem Moment der Stille und
Einkehr laden Marianne Tobler,
Orgel, und Tony Heidegger,
Querflöte und Saxofon, um
14 Uhr ein. (MT./pet)

Senioren treffen
sich in der Pfarrei

Thal Die evangelische Kirchge-
meinde und die katholische Pfar-
rei laden Seniorinnen und Senio-
ren ab 60 Jahren zu einem Nach-
mittag mit den Konrad Singers
und ihren Gassenhauern ein.
Treffpunkt ist Morgen Dienstag
im katholischen Pfarreiheim von
14.30 bis 16.30 Uhr. Wer den
Fahrdienst beanspruchen möch-
te, melde sich am Dienstag, von
9 bis 11 Uhr bei Hansjakob Tobler
(0718800144). (ME./pet)

Die Lichtbar des Kunstvereins Rorschach hat bis 8. November täglich
ab 18 Uhr geöffnet. Bild: Christof Sonderegger

Dekorationen für
Advent gesucht

Rorschach Auch wenn die Tage
noch recht sonnig und schön
sind, rückt die Adventszeit näher.
Die Frauen-Gemeinschaft Ror-
schach-Rorschacherberg ist be-
reits wieder bei den Vorbereitun-
gen fürs Adventskranzen. Das
Organisationsteam bittet deshalb
die Gartenbesitzer, die jetzt ihren
Garten für den Winter bereit ma-
chen, um Bescheid. Das Organi-
sationsteam holt Grünzeug, Äste,
Zweige oder Ranken gerne ab
oder hilft beim Schneiden. Ab
Dienstag, 28. November, bis Frei-
tag, 1. Dezember, werden im
Zentrum St.Kolumban Kränze,
Gestecke und Türschmuck her-
gestellt und verkauft. Interessier-
te, die gerne in einer gemütlichen
Runde mitgestalten und mithel-
fen möchten, sind willkommen.
Für den Schneide- und Abhol-
dienst stehen Monica Schlegel
unter der Telefonnummer
0718410676 und Elisabeth Lü-
chinger (0718416442) gerne zur
Verfügung. Für weitere Auskünf-
te und Anfragen wende sich Inte-
ressierte an Edith Leuenberger,
unter der Telefonnummer
0718554222. (mos)

Lichtwoche Rorschach

Stadtrundgangmit 16 Lichtkunst-
Stationen: 2. bis 9. November, je-
weils 19 bis 21 Uhr. Eröffnung am
2. November, 18 Uhr, Lichtbar. Die
Lichtbar amLindenplatz ist täglich
ab 18 Uhr geöffnet. Laternenzau-
ber, 300Lichtwürfel, vonSchülern
gestaltet, Jugendkirche: Vernis-
sage am 3. November, um 18 Uhr,
anschliessend täglich von 18 bis
20 Uhr. Klangkunstwerk «Rohr-
schach», Seepavillon, täglich um
18.30 Uhr von Stefan Philippi
bespielt; am 7. November Tanz-
performance um 18 und 21 Uhr.
«Lightpaintings», Fotoausstellung
von Julian Dünser, «Schilte Sech-
si», Lindenplatz. www.lichtkunst
projekt-rorschach.ch. (wi)


